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Nordic-WalkingMarathon:
Teilnehmer treffen sich heute
Bad Griesbach. Die Teilnehmer am Nordic-
Walking-Marathon „erste Etappe“ der Kurver-
waltung und der AH-Turner TSV Bad Gries-
bach treffen sich am heutigen Donnerstag um
17.30 Uhr am Busbahnhof gegenüber der Em-
mauskirche imKurgebiet. Die nicht daran teil-
nehmen, treffen sich wie gewohnt auch am
Donnerstag um 19.15 Uhr aber in der Real-
schulturnhalle zum Nordic-Walking. Im An-
schluss Einkehr in der Johannesklause. − red

TSV bietet Schnuppertag
für Buben undMädchen
Bad Griesbach. Am Sportplatz des TSV Bad
Griesbach in der Jahnstraße findet am heuti-
gen Donnerstag um 17.30 Uhr ein kostenloses
Schnuppertraining für fußballbegeisterte
Jungs undMädchen imAlter von5bis 8 Jahren
statt, bei dem die Kinder ein Gefühl für den
Ball entwickeln sollen und die Fußballtechnik
geschult wird. Die Trainer Markus Kracher
undNorbertWeinzierl freuen sich auf viele In-
teressierte. − red

BRK-Bereitschaft hält
ihrenMonatsabend
Bad Griesbach. Am heutigen Donnerstag fin-
det um 19.30 Uhr der Monatsabend im BRK-
Haus in Bad Griesbach statt. Es wird das Er-
richten eines Verbandsplatzes mit Zeltaufstel-
len geübt. Zudem wird über den bevorstehen-
denHelfertag am28. und 29. Juli amHaslinger
Hof in Bad Füssing informiert. − red

KOMPAKT

Bad Griesbach. Seit 30 Jah-
ren kultiviert Hans-Jürgen
Buchner alias Haindling seinen
ganz eigenen Musikstil, der ge-
prägt ist von einerwildenMixtur
aus bayerischer Kultur und exo-
tischen Klängen. Am kommen-
den Sonntag, 15. Juli, feiert die
kultige Bayern-Band ihr 30.
Bühnenjubiläum mit einem
Open-Air-Konzert auf dem Kur-
platz in BadGriesbach-Therme.
Durch zahlreiche CD-Veröf-

fentlichungen und Musikkom-
positionen für Film und Fernse-
hen, darunter Kultserienwie „Ir-
gendwie und sowieso“, „Zur
Freiheit“ (Paula), die „Rosen-
heimcops“ und aktuell in der
TV- Serie „Der Kaiser von Sche-
xing“, erfreut sich Haindling ei-
ner großen TV-Präsenz und ei-
ner stets wachsenden, treuen
Fan-Gemeinde, inner- und au-
ßerhalb des Freistaats.
Die Haindling-Band, das sind

Hans-Jürgen Buchner, Michael
Braun, Peter Enderlein, Rein-
hold Hoffmann, Michael Ruff
und Wolfgang Gleixner – alle-
samt Multi-Instrumentalisten.
Alphörner, Saxophone, Trom-
peten, afrikanische Trommeln,
Tuba, große Klanghölzer, um
nur einige der ausgefallenen In-
strumente zu nennen, werden
von den vielseitig begabten Mu-
sikern virtuos gespielt. Wo im-

mer es geht, variiert Haindling
die Rhythmen und schafft so
stets wechselnde Stimmungen.
Am Sonntag, 15. Juli, gibt es

Haindling live in Bad Griesbach
zu sehen. Die Musiker präsen-
tieren ab 20.30 Uhr ihr großes
Jubiläumskonzert als Open-Air
am Kurplatz in Bad Griesbach-
Therme. Die Plätze sind num-
meriert,Kartengibt inderGäste-
Info BadGriesbach. − bb

VERLOSUNG
Die PNP verlost zusammen

mit der Kurverwaltung Bad
Griesbach1x2Freikarten für das
Open-Air mit Haindling. Sen-
den Sie heute bis 15 Uhr eine
SMS mit dem Text pnp ticket
buchner an die Nummer 520 20
(49 Cent pro SMS; keine Vor-
wahl). Bitte hinter dem Lö-
sungswort nach einem Leerzei-
chenNamenundWohnort ange-
ben. Wer sich telefonisch an der
Karten-Verlosung beteiligen
möchte, wählt die Nummer
4 0137/808 400 996 (50 Cent
pro Anruf/mobil ggf. abwei-
chend). Auch hier ist bis 15 Uhr
das Stichwort Buchner zu nen-
nen sowieName (unbedingt den
Nachnamenbuchstabieren) und
Wohnort. Der Gewinner wird
am Freitag veröffentlicht.

Haindling gibt sich die Ehre
Bayerische Kult-Band feiert am Sonntag in BadGriesbach 30. Jubiläum

Bad Griesbach. Das hätte
auch böse ausgehen können:
Um einen Zusammenstoß mit
einemLkwzuverhindern,muss-
te eine Autofahrerin auswei-
chen, dabei wurde ihr Fahrzeug
in Mitleidenschaft gezogen. Der
Schaden beträgt rund 300 Euro.
Am Dienstag gegen 12 Uhr be-
fuhr die 24-jährige Frau mit ih-
rem Mercedes die Staatsstraße
in Reutern Richtung Bad Gries-
bach. Ihr entgegenkamein blau-
er Lkw, der aus bislang unbe-
kanntem Grund mit seinem
Fahrzeug über die Fahrbahnmit-
te fuhr. Um einen Zusammen-

Frau kann Unfall
gerade noch
verhindern

stoßmit demLkwzu vermeiden,
wich die Autofahrerin nach
rechts aus und touchierte dabei
den Bordstein eines Gehwegs.
Dabei wurde das rechte Vorder-
rad beschädigt. Der Fahrer des
Lkw fuhr jedoch einfach weiter,
ohne sich um dem Vorfall zu
kümmern. Jetzt sucht ihndie Po-
lizei:Zeugenhinweisenimmtdie
Polizeiinspektion Bad Gries-
bach unter4 08532/96060 ent-
gegen. − red

Bad Birnbach. Das ländliche
Bad fühlt sich mit seinen Sorgen
um die Zukunft allein gelassen −
jedenfalls von Bayerns Gesund-
heitsminister Dr. Marcel Huber. In
einem Bericht imMarktgemeinde-
rat sparte Bürgermeister Josef Ha-
senberger nicht mit Kritik.
Vor einigen Wochen haben sich

Verantwortliche des Kurorts an
Huber gewandt. Das Antwort-
schreiben sorgte für Aufregung.
„MinisterpräsidentHorst Seehofer
war hier, anschließendMarcelHu-
ber“, erinnerte Hasenberger. In ei-
nem Schreiben habe man ihm ver-
schiedene Sorgen erläutert. Es sei
unter anderem und besonders um
die Ungleichbehandlung durch
mehrere Krankenkassen gegan-
gen. Stichwort „Auslandskuren“.

Man scheue nicht, mit anderenOr-
ten in Europa in Konkurrenz zu
treten,wolle aber keineBenachtei-
ligung, sondern „Waffengleich-
heit“. Während der Bürgermeister
die Reaktion von MdBMax Strau-
binger auf ein ähnlich gelagertes
Gespräch („Er hat sich voll hinter
uns gestellt“) und dessen Einsatz
für einen „Präventions-Scheck“
ausdrücklich lobte, zeigte er sich
von Huber enttäuscht. Das Ant-
wortschreiben des Gesundheits-
ministers sei „sehr allgemeingehal-
ten und beschreibt eigentlich nur
das, was wir selber wissen“, so Ha-
senberger.

Auch die Einladung aller Kuror-
te, die Ministerpräsident Horst
Seehofer versprochen hatte, sei

nicht eingehalten worden. Ledig-
lich Spitzenvertreter des Bayeri-
schen Heilbäderverbandes wür-
den an einen runden Tisch gebe-
ten. Hasenberger: „Wir bleiben au-
ßen vor. Das kann und will ich so
nicht stehen lassen.“ Er kündigte
an, weiter zu intervenieren.

Josef Hasenbergers Ärger teilt

Jürgen Fundke, Ortschef von Bad
Griesbach, nicht. „Horst Seehofer
hat mir bei einem Gespräch jüngst
gesagt, er wird sich unserer Sorgen
annehmen.“ Der Ministerpräsi-
dent sei „nett und entgegenkom-
mend“ gewesen. Auch mit Marcel
Huber habe er darüber gespro-
chen, dass die Bäder Unterstüt-
zung brauchen. „Ich vertraue wei-
terhin darauf, dass er sich ein-
setzt.“
Hasenberger begrüßte in seinem

Bericht ein Förderprogramm, aus-
gestattet mit einer Million Euro,
das die medizinische Qualität in
den Kurorten weiter verbessern
soll. Harsch kritisierte er im selben
Atemzug, dass die Förderrichtlini-
en sehr lange auf sich warten las-
sen. Zwischenzeitlich habe er

Gesundheitsminister Huber weist Kritik zurück − BadGriesbachs Bürgermeister Fundke vertraut weiter auf landespolitischeHilfe

Bad Birnbach fühlt sich von der großen Politik verschaukelt
MdL Reserl Sem in dieser Angele-
genheit eingeschaltet.
Indessen hat der Gesundheits-

minister die Kritik zurückgewie-
sen. „Wir haben einneues, bundes-
weit einmaliges Förderprogramm
in Höhe von einer Million Euro
aufgelegt, um Bayerns hochprädi-
katisierte Kur- und Heilbäder zu-
kunftsfest zu machen“, heißt es in
einer Pressemitteilung. Huber ver-
weist auf das im Ministerrat be-
schlossene Förderprogramm und
auch darauf, dass man sich in den
Verhandlungen zum nächsten
Doppelhaushalt für eine weitere
Stärkung der Kur- und Heilbäder
einsetzenwerde.
Vom neuen Förderprogramm

profitiere vor allem der ländliche

Raum. Mit der einen Million wür-
den zwei Bereiche gezielt unter-
stützt: die Ausrichtung der Kur-
und Heilbäder auf medizinische
Zukunftsthemen sowie die weitere
Verbesserung bei der Durchfüh-
rung von Kuren. So könnten etwa
neue zentrale Anlaufstellen in den
Kurorten bezuschusst werden, die
den Gästen bei der Planung und
Zusammenstellung desKurablaufs
als „Lotse im Kurort“ zur Verfü-
gung stehen. ZudemwürdenMaß-
nahmen zur Fortbildung undQua-
lifikation des kurmedizinischen
Fachpersonals gefördert. Möglich
sei eineFörderungauch,wenn sich
Kurorte auf bestimmte medizini-
sche Zukunftsthemen wie Allergi-
en oder Osteoporose spezialisie-
ren, soHuber. − vg/sl

Leichtathlet erholt sich in Bad Griesbach
Bad Griesbach. Großes
Pech für einen großen
Athleten: Ausgerechnet
beim Starttraining zur
Leichtathletik-EM ist
Aleixo PlatiniMenga aus-
gerutscht und hat sich da-
bei Kreuz- und Außen-
band gerissen. Ohne Me-
daille, dafür mit einer ge-
lungenen Operation in
der Asklepios Klinik St.
Wolfgang blickt Menga
nun aber schon wieder
optimistisch in die Zu-

kunft: „Ich hoffe, dass ich in drei Monaten wieder joggen kann und dass
ichmit derWintervorbereitung im nächsten Jahr in der Saison 2014wie-
der voll da bin.“ Zunächst aber heißt es erst einmal, wieder fit zuwerden.
„Die OP bei Dr. Eichhorn ist gut verlaufen und ich bin in BadGriesbach
bestens versorgt worden“, gibt er ein „dickes Lob“ an die Mitarbeiterin-
nenMonikaNiggl undSabrinaWinklerweiter. „Ein idealerOrt zument-
spannen.“ − bb/Foto: Ratiu

Gartler machen Ausflug nach Bamberg

Reutern. Der Gartenbauverein Reutern hat seinen Jahresausflug nach
Bamberg zur Landesgartenschau gemacht. Mit voll besetztem Bus ging
es bei Regenwetter Richtung Bamberg. Dort angekommen öffnete sich
der Himmel und es war das schönste Wetter das man sich vorstellen
konnte. Nach Besichtigung der Gartenanlagen, Blumenhallen und di-
versen Gastronomie-Stätten machten einige sich auf, per Schiff das
Klein-Venedig Bamberg kennen zu lernen. Die Rückfahrt ging das über
Pentling bei Regensburg, wo gemütlich in einem Biergarten der Aus-
klang für diesen schönen Tag vollzogenwurde. − red/Foto: red

PERSONEN UND NOTIZEN

Bad Griesbach. „Wir haben
wieder eine Fußballmannschaft!“
ManfredWagner, dem Präsidenten
desFCBayernFanclubs „Pomperl-
buam“, ist die Freude anzusehen.
Es ist ja auch schwer vorzustellen:
Da hat ein Verein fast schon 1600
Mitglieder und bringt keine elf
Fußballer zusammen. „Wir haben
seit 2005 kein Spiel mehr bestri-
tten“, erinnert sichWagner.

Das letzte Mal hatten die Gries-
bacher Bayernfans eine Mann-
schaft bei ihrem20-jährigen Jubilä-
um zusammengestellt. Und das,
obwohl die Pomperlbuam sogar
jährlich 15 Jahre lang ein eigenes
Hallenturnier organisierten, des-
sen Reingewinn immer für einen
sozialen Zweck gespendet wurde.
Aber die Zeit vergeht und als die
aktiven Fußballer immer älter wur-
den oder nach Verletzungen nicht
mehr spielen konnten, wurde kein
Turnier oder Spiel mehr ausgetra-
gen. „Leider“, wie der Pomperl-
buampräsident betont. Früher
nahm der Fanclub auch oft an Tur-
nieren in Passau, Straubing, Mün-
chen oder der Umgebung teil.

„Aber jetzt hat sich wieder eine
junge Mannschaft zusammenge-
funden, die an Turnieren teil-
nimmt“, freut sich Wagner. Und
das erste Turnier, beim befreunde-
ten Fanclub den „Roud-weißen
Neifingern“ haben sie bereits hin-
ter sich. Hier brillierte das Team
bereits in der Vorrunde, wo alle

Spiele souverän gewonnen wur-
den und mit 12 Punkten und 12:0
Toren der Einzug ins Endspiel ge-
lang. Aber wie bei den Bayern in
der letzten Saison musste sich das
Pomperlbuam-Team mit dem 2.
Platz geschlagen geben. „Nach ei-
nem überlegen geführten Spiel
ging es nach einem 1:1 ins Sieben-
Meter-Schießen. Und wie die Bay-
ern scheiterten die sonst so domi-
nierenden Pomperlbuam an ihren
Nerven und verschossen zweiMal.
„Aber die Mannschaft um Spiel-

macher Tobias Dandl hat Zukunft,
das hat man gesehen“, zieht Man-
fred Wagner eine positive Bilanz.
Und so wird jetzt die Pomperl-
buammannschaft wieder öfter auf
Sportplätzen zu sehen sein. Als
Sportdirektor, sprich Mann-
schaftsverantwortlicher, ist künftig
SebastianWagner tätig. „Vielleicht
ist uns das Losglück einmal hold
und wir spielen das Traumspiel ge-
gen den großen FCB“, hegt der
Präsident noch einen großen
Traum. − red

Die Pomperlbuam haben wieder
eine Fußballmannschaft

Erstes Turnier beim befreundeten Fanclub „Roud-weißeNeifinger“

Bad Griesbach. Was vor neun
Jahren als Stammtisch-Idee be-
gann, ist bereits zumbeliebtenPro-
grammpunkt im Bad Griesbacher
Veranstaltungskalender gewor-
den: Das Haagstraßenfest, für das
sich dieGeschäftsleute dieser Stra-
ße viel einfallen lassen, um fürBür-
ger und Urlauber ein stimmungs-
volles Fest zu organisieren. Das
diesjährige Straßenfest steigt am
kommenden Samstag, 14. Juli. Die
Kirchturmuhr auf dem Veranstal-
tungsplakat zeigt auf 16Uhr. Dann
fällt auch der Startschuss für das
diesjährige Haagstraßenfest. Ein
gemütliches Fest, auf dem man bei
Live-Musik und kulinarischen
Köstlichkeiten Freunde treffen
kann – dafür schätzen die Besu-
cher die Veranstaltung. Die
Haagstraßler bewirten ihre Gäste
mit bayerischen und internationa-
len Schmankerln zum Essen und
Trinken und für die ganz jungen
Besucher steht einKinderkarussell
bereit. − bb

AmSamstag feiert
die Haagstraße

www.pnp.de/badgriesbach

Lokales aktuell auf einen Klick:

Bad Griesbach.DerGartenbau-
verein Bad Griesbach besichtigt
am kommenden Dienstag, 17. Juli,
den Garten der Familie Kapsreiter
in Afham. Treffpunkt ist um 18.15
Uhr amParkplatzNord.Eswerden
Fahrgemeinschaften mit Autos ge-
bildet. Anschließend Besuch eines
Biergartens. Alle Mitglieder und
Interessierte sind herzlich eingela-
den. − red

Gartenbauverein
besichtigt Garten

Seit 30 Jahren steht Hans-Jürgen Buchner mit seiner Band „Haind-
ling“ auf der Bühne. − Foto: Haindling
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ANZEIGE

Die erfolgreiche Pomperlbuam-Mannschaft: (stehend v.l.) Stefan De-
muth, Georg Gerleigner, Matthias Niedermeier, Georg Voggenreiter,
(kniend v.l.) Julian Graf, Florian Niedermeier, Tobias Dandl und Stefan
Lindhuber. − Foto: red


